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1. DIE BASICS DER  
PORTRÄTFOTOGRAFIE

BLENDE, VERSCHLUSSZEIT UND ISO
Für korrekt belichtete Fotos müssen wir das Zusammen-
spiel von Blende, Verschlusszeit und ISO beherrschen. 
Erst durch das gezielte Ansteuern dieser drei Parameter 
erreichen wir eine optimale Belichtung. 

BELICHTUNGSZEIT

BLENDE

ISO­WERT

22 1 .42 .845 .6811

große Zahl = kleine Öff nung
weniger Licht triff t auf 
den Sensor, daher längere 
Belichtungszeit nötig
Hintergrund scharf

kleine Zahl = große Öff nung
mehr Licht triff t auf den 

Sensor, daher kürzere 
Verschlusszeit möglich 
Hintergrund unscharf
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kurze Belichtungszeit
eingefrorene Bewegung

lange Belichtungszeit
verschwommene Bewegung

bei viel Licht
wenig Bildrauschen

bei wenig Licht
mehr Bildrauschen
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�Die Blende ist dafür verantwortlich, wie viel Licht auf den 
Sensor trifft. Sie entscheidet außerdem über Schärfen-
tiefe. In der Porträtfotografie arbeiten wir meist mit 
einer offenen Blende zwischen f/1.8 und f/4. Dadurch 
erreichen wir eine schöne Freistellung des Motivs.


